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Pressemitteilung vom 27. September 2015 

 
Leipzig entschied Deutsche Meisterschaft im Tie-Break  
Gelungene Inklusion für Teilnehmer und Zuschauer  
 
Hoffenheim. Die Deutsche Meisterschaft im Sitzvolleyball 2015 in der Sporthalle am Großen Wald endete 
in einem wahren Herzschlag-Finale, in dem sich die beiden Favoriten Leipzig und Bayer 04 Leverkusen bis 
zur letzten Sekunde zu Höchstleistungen herausforderten. Die Besucher, die am Wochenende des 26. und 
27. September 2015 auf den Tribünen Platz nahmen, um die Mannschaften aus ganz Deutschland 
anzufeuern, haben die Faszination der Sportart in all ihren Facetten erlebt.  
 
Besser kann Inklusion nicht gelebt werden. Gemeinsam spielten Menschen mit und ohne Handicap um den 
Sieg. Das Turnier diente gleichzeitig als Vorbereitung auf die Europäische Meisterschaft, die vom 1. bis 9. 
Oktober 2015 in Warendorf stattfinden wird.  
 
Deutscher Meister 2015 wurde nach einem fesselnden Finale das Team Leipzig I, Vize-Meister wurde 
Rekordhalter Bayer 04 Leverkusen I. Die Entscheidung fiel erst im fünften Satz und denkbar knapp:  
mit 17:15 Zählern. Den dritten Platz errang die einzige Mannschaft aus dem Südwesten, das Team 
Rheinland-Pfalz.  
 
Zum ersten Mal wurde in der Metropolregion Rhein-Neckar in diesem inklusiven Mannschaftssport um 
die Deutsche Meisterschaft gekämpft. Insgesamt acht Mannschaften aus verschiedenen Bundesländern 
baggerten und pritschten um den Titel. Auch Vertreter der Unternehmen, die diese Veranstaltung 
möglich gemacht haben, trauten sich auf den Hallenboden. Sie traten gegen das Team „Anpfiff“ an, das 
seit einem Jahr unter der Leitung von Rudi Sonnenbichler, der auch Trainer der Nationalmannschaft im 
Sitzvolleyball ist, in Hoffenheim trainiert.  
 
Die faire und sportliche Stimmung in der Sporthalle hat alle begeistert: Spielerinnen und Spieler, die 
Helferinnen und Helfer – und natürlich die Zuschauer, von denen viele zum allerersten Mal die Sportart 
live erlebten. Die nächste Möglichkeit, die Bandbreite der integrativen Sportangebote des Mitausrichters 
Anpfiff ins Leben e.V. selbst auszuprobieren, besteht am Samstag, den 3. Oktober, im Pavillon 
Hoffenheim, in der Silbergasse 22a.  
 
 
Stimmen zur Veranstaltung  

 
 Dr. Karl Quade, Vizepräsident Leistungssport, Deutscher Behindertensportverband e.V.: 

„Wir sind sehr glücklich, mit dem Verein Anpfiff ins Leben e.V. für unsere DM einen solch starken 
Partner zu haben, der vorbildlich durch und im Sport fördert. Hier wurde ein neuer Maßstab 
gesetzt.“ 

 Rudi Sonnenbichler, Trainer der deutscher Nationalmannschaft im Sitzvolleyball und langjähriger 
Volleyball-Bundesliga-Trainer: 
„Um das Gedankengut der Inklusion zu transportieren, ist Sitzvolleyball ein idealer Träger. Die 
deutsche Meisterschaft ist eine Chance, die noch junge ‚Bewegungsförderung für Amputierte‘ 
bekannter zu machen und damit noch mehr Menschen mit Amputation einen Zugang zum Sport 
zu geben“.  
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 Thomas Sahlberg, Schiedsrichter: 
„Das war eine absolute Topveranstaltung. Das Drumherum war perfekt. 
Hier wurde auch sehr klar, dass Dietmar Hopp, der leider sehr oft nur 
auf sein Engagement im Fußball reduziert wird, weit mehr leistet. Er macht tolle Sachen, die 
vielen Menschen gut tun.“ 
 

 Steffen Barsch, viermaliger Teilnehmer bei den Paralympics und Weltmeisterschaften (Team 
Berlin): 
„Die wunderbare Halle bot ideale Voraussetzungen – auch unter dem Gesichtspunkt der 
Barrierefreiheit - für unseren Sport. Wir haben die professionelle Organisation und die herzliche 
Aufnahme sehr genossen.“  
 

 Sandy Lietz, Mannschaft Leipzig II: 
„Das ist hier alles top organisiert. Ein Rundum-Sorglos-Paket wie wir es noch nie hatten.“ 
 

 César Leszinski, Zuschauer und Torwart der Nationalauswahl Amputierten-Fußball:  
„Sehr beeindruckend, hier wird auf sehr hohem Niveau gespielt.“ 
 

 
Alle Platzierungen auf einen Blick: 

 
Platz 1:  Leipzig I 
Platz 2:   Bayer 04 Leverkusen, I 
Platz 3:  Rheinland-Pfalz 
Platz 4:  Bayer 04 Leverkusen, II 
Platz 5:  Berlin 
Platz 6:  Hamburg 
Platz 7:   Leipzig II 
Platz 8:   Grevenbroich  
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Über Anpfiff ins Leben e.V.  

Als deutschlandweiter Vorreiter unterstützt der gemeinnützige Verein Anpfiff ins Leben e.V. junge Sportler 
dabei, sich bestmögliche Perspektiven für ihre private und berufliche Zukunft zu schaffen. Gegründet von 
Dietmar Hopp und Anton Nagl, verfolgt die Jugendförderung in der Metropolregion Rhein-Neckar seit 2001 
einen ganzheitlichen Förderansatz, der die Bereiche Sport, Schule, Beruf und Soziales umfasst.  

Anpfiff ins Leben e.V. hat seine Wurzeln im Mannschaftssport Fußball. Heute ist das Förderkonzept allen 
jungen und jugendlichen Mitgliedern unserer Partnervereine aus den Bereichen Fußball, Handball, 
Eishockey und Golf zugänglich. Zu den Partnern zählen: TSG 1899 Hoffenheim, FC-Astoria Walldorf, SV 
Waldhof Mannheim, Ludwigshafener SC, SG Heidelberg-Kirchheim, VfR Walldorf, VfB St. Leon-Rot, SV 
Gimbsheim, SG Kronau/Östringen, Golf Club St. Leon-Rot und Jungadler Mannheim. Rund 3.200 Jungen und 
Mädchen im Alter von fünf bis 19 Jahren können durch die Mitgliedschaft in einem der Partnervereine alle 
Förderprogramme von „Anpfiff ins Leben“ wahrnehmen.  

An mehreren Standorten in der Metropolregion Rhein-Neckar bietet Anpfiff ins Leben e.V. den Sportlern 
moderne Infrastrukturen. Der Verein pflegt dabei eine enge Zusammenarbeit mit der achtzehn99 
AKADEMIE und verantwortet dort die schulische, berufliche und soziale Förderung der jungen Sportler. Mit 
dem „Anpfiff ins Leben“-Pavillon in Hoffenheim öffnet sich der Verein 2015 einer noch breiteren 
Zielgruppe. Der offene Charakter der Bewegungs- und Begegnungsstätte lädt junge Sportler, Kinder und 
Jugendliche mit und ohne Handicap sowie Senioren zu vielseitigen Aktivitäten in der Gemeinschaft ein. Im 
Mittelpunkt stehen die Themen Bewegung, Erlebnis, Bildung und Kreativität. Des Weiteren ist der Pavillon 
Heimat des neuen Förderbereiches „Bewegungsförderung für Amputierte“. 
 
Ein großes Netzwerk an Schulen, Hochschulen, Verbänden, Wirtschaftsunternehmen und sozialen 
Einrichtungen gestaltet das Angebot von Anpfiff ins Leben e.V. aktiv mit. Im Jahr 2012 wurde Anpfiff ins 
Leben e.V. von Bund und Europäischer Union als innovativer Förderverein ausgezeichnet. 

Mehr Informationen finden Sie auf der Homepage (www.anpfiff-ins-leben.de). 
 
Kontakt: 
Anpfiff ins Leben e.V. – Öffentlichkeitsarbeit 
Stephanie Riechwald, Katharina C. Müller, Evelyn Astor-Hack  
Hauptgeschäftsstelle Walldorf – Schwetzinger Str. 92a – 69190 Walldorf 
Tel.: 06227 35816-506/507 
Mail: presse@anpfiff-ins-leben.de 

http://www.anpfiff-ins-leben.de/

